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Presse-Information
16. Dezember 2011
Ansaugrauchmelder-Vernetzung – 
mehr Komfort und Sicherheit
Die Erfolgsgeschichte geht weiter. Zu den bisher schon herausragenden Eigenschaften des Ansaugrauchmelders ASD 535 wird nun die Vernetzungsfunktion ergänzt.
Bis zu 250 ASD können nun über einen RS-485-Bus miteinander vernetzt werden. Der Bus darf bis zu 1.000 Meter lang sein und kann bei Bedarf mit einem Repeater ausgedehnt werden.
Zur Vernetzung muss lediglich eine Netzwerkkarte in jedes ASD eingebaut werden. Ein Mastermodul stellt die Verbindung zu einem PC her, mit dem das ASD-Netz über die Software ASD-Config konfiguriert und abgefragt werden kann. Alternativ zu Mastermodul und PC kann das ASD-Netz in ein Sicherheitsleitsystem eingebunden werden. Insbesondere die zentrale Abfrage und die Konfiguration aus der Ferne sind die entscheidenden Vorteile der ASD-Vernetzung. 
Vernetzte ASD sind ideal für alle Objekte, die vom Servicepersonal nicht betreten werden dürfen oder können. Dies sind z.B. Militärgelände oder Tiefkühllager. Hier spielt die zentrale Abfrage und Fernkonfiguration ihre besonderen Stärken aus.
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Jetzt auch vernetzbar – Ansaugrauchmelder ASD 535

Weitere Informationen:
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Detlef Solasse
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